
Die Erfüllung der Psalm 83-Prophetie – Teil 58 

 

Quelle: „Psalm 83 – How Israel Becomes the Next Mideast Superpower!“ - Psalm 83 – Wie Israel 
zur nächsten Supermacht wird!“ von Bill Salus – Teil 49 

 

Psalm 83 – Der Prozess einer Prophetie-Erfüllung – Teil 21 

 

Das Ende der Palästinenser durch den Vergeltungsschlag gegen Edom – Teil 3 

 

Das zweite göttliche Strafgericht für Edom 

 

Während das jüdische Volk maßgeblich an der Vollstreckung des ersten, für Edom bestimmten 
göttlichen Straf-Gerichts beteiligt ist, handelt es sich beim zweiten Urteil Gottes um eine völlig 
andere Kampagne und wird NICHT vom jüdischen Volk, sondern von dem jüdischen Messias Jesus 
Christus vollstreckt! 

 

Jesaja Kapitel 34, Verse 5-6 

5 „Wenn Mein Schwert (das vom Messias) sich im Himmel berauscht hat, siehe, dann soll es 

auf EDOM herabfahren und auf das von Mir dem Untergang geweihte Volk (dem Antichristen 
und dessen Armeen) zum Strafgericht. 6 Ein Schwert führt der HERR, das trieft von Blut, das 

ist gesättigt von Fett, vom Blut der Lämmer und Böcke, vom Nierenfett der Widder; denn ein 

Opferfest wird der HERR in BOZRA  abhalten und ein großes Schlachten IM LANDE 

EDOM.“ 

 

Jesaja Kapitel 63, Verse 1-3 

1 Wer ist es, der dort von Edom herkommt, von BOZRA in hochroten Kleidern? Prächtig ist 

Er in Seinem Gewand, stolz schreitet Er einher in der Fülle Seiner Kraft. »ICH (der Messias) 
bin es, Der mit Gerechtigkeit redet, Der reiche Mittel hat zu retten.« 2 »Woher rührt das Rot 

an Deinem Gewande, und warum sehen Deine Kleider aus wie die eines Keltertreters?« 3 »Die 

Kelter habe ICH getreten, ICH allein, denn von den Völkern stand niemand Mir bei; da habe 

ICH sie in Meinem Zorn niedergetreten und in Meinem Grimm zerstampft; dabei ist ihr 

Lebenssaft an Meine Kleider gespritzt, so dass ICH Meine ganze Gewandung besudelt habe.« 

 

Diese beiden aus Jesaja zitierten Abschnitte der Heiligen Schrift belegen, dass EDOM der Ort des 
letzten Blutbades zwischen Jesus Christus und dem Antichristen und dessen Armeen sein wird. Der 
jüdische Messias besiegt im Alleingang diese feindliche Gruppe in ihrer Gesamtheit und tritt über 
sie hinweg wie einer, der in die Weinkelter tritt. EDOM wird also der Ort einer großen Schlacht 
sein. 

 

Dieses zweite göttliche Strafgericht hat nichts mit den Palästinensern an sich zu tun, sondern einzig 
und allein mit dem zweiten Kommen Jesu Christi. 

 

Die palästinensische Frage wird aufgrund der Repressalien gegen Edom VOR dem zweiten 
Kommen Jesu Christi auf die Erde gelöst sein! 

 

Bedenke, dass das erste göttliche Strafgericht über Edom stattfindet, wenn „der Tag des 
HERRN“ über alle Nationen NAHE ist!“ (Obadja 1:15) Das zweite Gericht findet später statt, 
wenn der Tag des HERRN für alle Nationen DA ist. 

 



Jesaja Kapitel 34, Vers 8 

Denn EIN TAG DER RACHE ist für den HERRN da, ein Jahr der Vergeltung für den Streit 

mit Zion (zur Genugtuung für Zion). 

 

Jesaja Kapitel 63, Vers 4 

„Denn EIN TAG DER RACHE lag Mir im Sinn, und das Jahr Meiner Erlösung (Vergeltung 
für die Sache Zion) war gekommen.“ 

 

Diese beiden Passagen informieren uns darüber, dass der Zeitpunkt des Messias, Der zur Zeit des 
Opfers in Bozra nach Edom kommen, die Kelter treten und Sich Blut auf Seine Gewänder spritzen 
lassen wird, was auch als „die große Schlacht im Land Edom“ bezeichnet wird, NOCH NICHT da 
ist, wenn DER TAG DES HERRN NAHE ist, sondern ERST DANN, wenn DER TAG DES 
HERRN GEKOMMEN ist. Es ist der Tag der Rache des HERRN! 

 

Diese Unterscheidung ist insofern wichtig, als sie dazu beiträgt, die von vielen Kanzeln verbreitete 
Verwirrung zu klären, dass der 7-jährige Friedensvertrag zwischen dem Antichristen und dem 
jüdischen Volk etwas mit dem aktuellen arabisch-israelischen Konflikt im Nahen Osten zu tun habe. 
Der 7-jährige  Pakt zwischen den Juden und dem Antichristen hat höchstwahrscheinlich absolut 
nichts mit der misslichen Lage der Palästinenser zu tun. Dieser Konflikt endet ja VOR dem Tag des 
HERRN. Die Juden werden die Araber dann bereits besiegt haben, die der israelischen Souveränität 
bis dahin allgemein  unterworfen sein werden. 

 

Es sind ja nicht die Araber und die Juden, die den Siebenjahres-Vertrag schließen werden, sondern 
der Antichrist wird diesen zusammen mit den Juden bestätigen und zwar mit dem teilweisen Ziel, 
die Stärkung der Macht der Nation Israel zu neutralisieren. 

 

Die Juden werden die Psalm-83-Konföderation erobert, ihre Grenzen und Souveränität weit auf 
arabisches Gebiet ausgeweitet haben und dadurch regional überlegen geworden sein. 

 

Darüber hinaus werden die Juden durch die in Hesekiel, Kapitel 38 und 39 beschriebenen 
Ereignisse, in denen Gott die größere Koalition aus Russland, Iran, Libyen, Äthiopien und anderen 
auf göttliche Weise vernichtet, noch mehr geschätzt werden. Es ist die Episode, die Gott durch das 
jüdische Volk dazu bestimmt hat, erneut Seinen heiligen Namen hochzuhalten. 

 

Hesekiel Kapitel 38, Verse 14-23 

14 „Darum verkünde, Menschensohn, dem Gog folgende Weissagungen: 'So hat Gott der 

HERR gesprochen: Jawohl, zu jener Zeit, wo Mein Volk Israel wieder IN SICHERHEIT 

wohnt, wirst du aufbrechen 15 und von deinem Wohnsitz, vom äußersten Norden her, 

kommen, du und viele Völker mit dir, allesamt hoch zu Ross, eine große Schar und ein 

gewaltiges Heer; 16 und du wirst gegen Mein Volk Israel heranziehen wie eine Wetterwolke, 

um das Land zu bedecken. Am Ende der Tage wird es geschehen, dass ICH dich gegen Mein 

Land zu Felde ziehen lasse, damit die Heidenvölker Mich kennen lernen, wenn ICH Mich vor 

ihren Augen an dir, Gog, als den Heiligen erweise.'“ 17 So hat Gott der HERR (zu Gog) 

gesprochen: »Bist du es nicht, auf den ICH in früheren Tagen durch den Mund Meiner 

Knechte, der Propheten Israels, hingewiesen habe, die zu jener Zeit jahrelang (immer wieder) 
geweissagt haben, dass ICH dich gegen sie heranführen würde? 18 So wird denn an 

demselben Tage, an dem Gog in das Land Israel einrückt« – so lautet der Ausspruch Gottes 

des HERRN –, »da wird die Zornesglut in Mir auflodern; 19 und in Meinem Zorneseifer, im 

Feuer Meines Ingrimms spreche ICH es aus: ›Wahrlich, an jenem Tage wird ein großes 

Erdbeben im Lande Israel stattfinden! 20 Da sollen vor Mir erbeben die Fische im Meer und 

die Vögel unter dem Himmel, die Tiere auf dem Felde und alles Gewürm, das auf dem 



Erdboden kriecht, und alle Menschen, die auf der ganzen Erde wohnen; die Berge sollen 

einstürzen und die Felswände umfallen und alle Mauern zu Boden stürzen. 21 Dann werde 

ICH in Meinem ganzen Berglande das Schwert gegen ihn aufbieten“– so lautet der Ausspruch 

Gottes des HERRN –, „so dass das Schwert eines jeden sich gegen den anderen kehrt. 22 Und 

ICH will das Strafgericht an ihm vollziehen durch Pest und Blutvergießen, durch 

Wolkenbrüche (überschwemmende Regenfluten) und Hagelsteine; Feuer und Schwefel will ICH 

regnen lassen auf ihn und auf seine Kriegsscharen und auf die vielen Völker, die bei ihm sind. 

23 So will ICH Meine Größe und Meine Heiligkeit erweisen und Mich vor den Augen vieler 

Völker kundtun, damit sie erkennen, dass ICH der HERR bin!« 

 

Hesekiel Kapitel 39, Verse 1-7 

1 „Du also, Menschensohn, sprich gegen Gog folgende Weissagungen aus: ›So hat Gott der 

HERR gesprochen: Wisse wohl: ICH will an dich (gegen dich vorgehen), Gog, Fürst von Ros, 

Mesech und Thubal! 2 ICH will dich herbeilocken und am Gängelbande führen und dich vom 

äußersten Norden heranziehen lassen und dich auf die Berge Israels kommen lassen. 3 Aber 

(dort) will ICH dir den Bogen aus der linken Hand schlagen und die Pfeile deiner rechten 

Hand entfallen lassen. 4 Auf den Bergen Israels sollst du fallen, du selbst und alle deine 

Scharen und die Völker, die bei dir sind; den Raubvögeln, allem Getier, das Flügel hat, und 

den Raubtieren des Feldes überlasse ICH dich zum Fraß: 5 Auf freiem Felde sollst du fallen; 

denn ICH habe es gesagt!‹ – so lautet der Ausspruch Gottes des HERRN. 6 ›Da will ICH an 

Magog und an die in Sorglosigkeit lebenden Bewohner der Meeresländer Feuer legen, damit 

sie erkennen, dass ICH der HERR bin. 7 Aber inmitten Meines Volkes Israel will ICH 

Meinem heiligen Namen Anerkennung verschaffen und werde Meinen heiligen Namen nicht 

länger entweihen lassen, damit die Heidenvölker erkennen, dass ICH der HERR bin, der 

Heilige in Israel.‹“ 

 

Wenn der Antichrist den 7-jährigen Vertragsvorschlag bestätigt, werden das jüdische Volk und das 
Land Israel aus einer Position extremer Macht heraus agieren. Dieser Vertrag hat gar nichts damit 
zu tun, den palästinensischen Terrorismus zu stoppen und dem Nahen Osten Frieden zu bringen, 
wie vueke es heutzutage möglicherweise denken. 

 

Der Antichrist schlägt diesen Vertrag vor, um die Stellung des jüdischen Volkes und seines Gottes 
zu neutralisieren, Der Seinen heiligen Namen erneut durch das „auserwählte Volk“, das Er dann 
wieder als „Mein Volk Israel“ bezeichnet, bekannt gemacht hat. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


